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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SG Arheilgen : SV Darmstadt 98 
Freitag, 03.02.2023, 20:30 Uhr

SG Arheilgen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. 2 auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der SG Arheilgen am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksoberliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Tischer / Köllisch. Nach diesem Erfolg haben
die Spieler um den Einser Dominik Tischer nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Tischer / Köllisch überzeugten im Match gegen Heymann / Revermann, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Keinen Punkt beisteuern konnten Schneider / Seemann
im Match gegen Revermann / Weyrich, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen.
Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Bender / Schneider im Anschluss gegen Dingil /
Zens. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte nachfolgend Dominik Tischer beim 2:3 gegen Jörg Weyrich. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Tischer dennoch im 5. Satz. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Robert Schneider eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marvin Revermann kassierte.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Das
folgende Einzel zwischen Florian Bender und Fatih Eren Dingil, welches vor der Begegnung bereits
als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Unglücklich war Ulrich Köllisch in der Begegnung gegen Patrick
Heymann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Markus Schneider konnte im Spiel
gegen Burkhard Revermann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Es war ein langes Spiel, bis Jan Seemann seine 2:3-Niederlage gegen Felix Zens quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Dominik Tischer
und Marvin Revermann sich am Tisch gegenüber standen. Robert Schneider gelang es im
Anschluss Jörg Weyrich zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz,
so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Florian Bender überzeugte im
Match gegen Patrick Heymann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Mittlerweile stand es
damit 5:7. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Ulrich Köllisch gegen Fatih Eren Dingil. Beim 12:
10, 11:8, 12:10 gegen Felix Zens fand Markus Schneider von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Wenig Chancen ließ Jan Seemann nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Burkhard Revermann. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Tischer /
Köllisch überzeugten im Doppel gegen Revermann / Weyrich, das ohne Satzverlust siegreich
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gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Arheilgen war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SG Arheilgen in der Saison nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.02.2023 gegen den SV Blau-
Gelb Darmstadt an. Für den SV Darmstadt 98 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
PPC 1946 Neu-Isenburg am 11.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:7 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Arheilgen

Doppel: Tischer / Köllisch 2:0, Schneider / Seemann 0:1, Bender / Schneider 1:0 
Einzel: D. Tischer 0:2, R. Schneider 1:1, F. Bender 1:1, U. Köllisch 1:1, M. Schneider 2:0, J.
Seemann 1:1 

 SV Darmstadt 98
Doppel: Revermann / Weyrich 1:1, Heymann / Revermann 0:1, Dingil / Zens 0:1 
Einzel: M. Revermann 2:0, J. Weyrich 1:1, P. Heymann 1:1, F. Dingil 1:1, F. Zens 1:1, B. Revermann
0:2


